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10Wien ,am. . . . Noxamhar193 . 2.

MietzinszuschüssederGemeindeWienfürWohnhausreparaturen .
Der vomGemeinderat der Stadt Wieneingesetzte Beirat ,demdie

Entscheidungüber die Gewährungvon Zuschüssenzu Hauptmierzinsenzu¬
steht ,die das Viertausendfache des Friedensmietzinses übersteigen ,hielt
kürzlich seine 71. Sitzungab .In dieser Sitzungwurdendie Ansuchenvon
775Parteienin 88HäusernbehandeltundMietzinszuschüsseimBetragevon
monatlich . 7heSchilling bewilligt .Insgesamt hat der Beirat bisherden
Ansuchenvon42 . 322Parteien in . 8olHäusernstattgegebenundzusammen
Monatsbeiträgein derHöhevonrund231 . 231Schillinggenehmigt,

DiestädtischeVersicherungsanstaltfür dieWinterhilfe.
Der Verwaltungsausschussder städtischenVersicherungsanstalt

hat in seiner letztem Sitzung beschlossen ,ebenso wie im Vorjahre auch
heuerder Aktion„Winterhilfe "eine SpendeimBetragevon60 . 000Schil¬
ling zuwidmen.

—. ——. ——. -- ¬
Jagdausschreibung.

DieGemeindeWienverpachtetdieEigenjagdKaiserbrunnim
Schneeberg -und Raxgebiet im Ausmasse von rund 2313 Hektar vom . Jänner

1933bis 31 .Dezember1937 . DasJagdgebietist vonWienzweiBahnstunden
entfernt ;es hat hochalpinen Gebirgscharakter und ist durch dieRax¬
Seilbahn/dieZahnradbahnaufdenSchneeberggutaufgeschlossen.DasRevier
ist von guterhaltenen Reit - und Jagdsteigen durchzogen ,hat mehrereJagd¬
und touristische Unterkunftshäuser .

DasStandwildumfasst60 StückHochwild ,hievon15Hirsche ,
100Stück Gamswild ,hievon70 Böckeundlo Stück Rehwild ,weitersAuer¬
undBirkwild ,Hasen ,Haslwild ,Schneehühner ,Steinhühner ,Murmeltiære,verschie¬
denes Raubzeug und guten Schnepfe - nstrich .Als Abschluss kommen15Stück
Hochwild,24StückGamzwild,10StückRehwild ,1 Auerhahnund2Birkhähne
in Betracht .

DieJagdleitungunddie Jagdaufsichtbesorgt die GemeindeWien;
der Jagdpächter hat die Kosten eines weiteren Jagdschutzesganes ( rund2400
Schilling im Jahr )unddie Kostender Wildfütterung( rund2000Schillingim
Jahr ) ,die Rentensteuer und die Jagdabgaben zutragen .

Anbote sind spätestens bis 10 . Dezember ,12 Uhr mittags ,bei
denstädtischenWasserwerken,Magistrats-Abteilung34 ,Grabnergasse6 ,
schriftlich zu überreichen .NähereAuskünftewerdenin derRechtsabteilung
der Wasserwerke( FernrufB 23 - - 15 )erteilt ;dort kannauchin dieBeding¬
nisse Einsicht genommenwerden .
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